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Mitteilungen - 26.02.2021 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

möglicherweise haben Sie, habt ihr bereits den heutigen Pressemeldungen die aktuellen Pläne 
für die Zeit nach den Ferien entnommen. Ich möchte Ihnen hier kurz zusammenfassen, was 
von diesen Meldungen direkt bei uns umgesetzt werden würde. Grundlage dafür ist der 
Behördenbrief an die Schulen vom heutigen Tag. 
 

Eingeschränkte Schulöffnung 
Wenn sich die Infektionslage nicht erheblich verändert, könnten am 15. März die 
Schüler_innen der Abschlussklassen, also bei uns der Klassenstufen 9, 10 und 13 im 
Hybridunterricht  lernen. Das heißt, die Klassen sind in Halbgruppen geteilt, die Gruppen 
kommen wochenweise im Wechsel in die Schule und haben dort ihren Unterricht nach 
Stundenplan. Das neue Modell gilt dann, wenn die Infektionsgefahr in Hamburg ähnlich bleibt 
wie in anderen Bundesländern mit vergleichbarem Unterrichtsangebot. 
Die Präsenzpflicht bleibt weiterhin aufgehoben, niemand wird gezwungen, in die Schule zu 
gehen. 
 
Konzept Hybridunterricht 
Wir haben ein Konzept zum Hybridunterricht erstellt. Die Instrumente entsprechen denen, die 
aus dem Distanzkonzept bekannt sind. Ein kurzer Überblick über das Konzept befindet sich im 
Anhang. 
 
Weitere Sicherheitsmaßnahmen im Schulbetrieb 

 Alle Schulbeschäftigten und an den Schulen tätigen Personen sowie alle Schüler_innen 
ab 14 Jahre tragen in der Schule medizinische Masken, alle jüngeren Schüler_innen  
Mund-Nasen-Bedeckungen. Die Masken dürfen lediglich auf dem Schulhof sowie beim 
Essen abgesetzt werden, wenn der Mindestabstand eingehalten werden kann.  

 Sport- und Musikunterricht finden nur stark eingeschränkt und unter Einhaltung 
großzügiger Sicherheitsabstände und zusätzlicher Auflagen statt.  

 Um die Kontakte und die Infektionsgefahren zu reduzieren, werden Schüler_innen 
möglichst in ihrer Klasse unterrichtet, in jedem Fall aber nach Jahrgangsstufen oder 
anderen Einteilungen gruppenweise getrennt.  

 Grundlage des Schulbetriebes ist ein Hygieneplan mit zahlreichen Regelungen zum 
Mindestabstand, zum Lüften der Klassenräume sowie zum Unterricht und zu den 
Pausen.  

 
Schulische Veranstaltungen bleiben bis zu den Mai-Ferien abgesagt  
Das Verbot von schulischen Veranstaltungen wie Feiern, Sportfeste, 
Diskussionsveranstaltungen, Konzerte oder Theaterstücke wird bis zu den Mai-Ferien 
verlängert.   
 
 
 
 
 



  
 

 
Änderung zur Quarantänepflicht für Reiserückkehrer  
Die Regelungen zu Quarantänemaßnahmen für Ein- und Rückreisende aus dem Ausland 
wurden verschärft. Nach der aktuellen Fassung der Eindämmungsverordnung müssen 
Reiserückkehrer grundsätzlich 14 Tage in Quarantäne. Für Rückkehrer aus Hochinzidenz- und 
Virusvarianten-Gebieten ist es nicht möglich, die Quarantäne vorzeitig zu beenden. 
Rückkehrer aus Risikogebieten können die Quarantäne frühestens ab dem fünften Tag nach 
der Einreise vorzeitig beenden, wenn sie ein negatives Testergebnis vorlegen können. Der 
zugrunde liegende Test darf dabei frühestens 5 Tage nach der Einreise vorgenommen worden 
sein. 
 

Distanzunterricht und Notbetreuung  
Nach der jetzigen Planung bleibt es für die Jahrgangsstufen 5 bis 8, 11 und 12 nach den 
Märzferien vorerst noch beim Distanzunterricht. Anmeldungen für die Notbetreuung sind 
bereits erfolgt und die Gruppen eingeteilt.  

 
Freiwillige Klassenwiederholungen 
Noch eine weitere Information erhielten wir in dieser Woche aus der Schulbehörde: Der 
pandemiebedingte Distanzunterricht im vergangenen und in diesem Schuljahr erschwert die 
Lernbedingungen vieler Schüler_innen und kann dazu führen, dass sie zusätzliche Förderung 
benötigen, um gezielt Lernstoff nachzuholen. Nicht immer wird es gelingen, dass die 
Schüler_innen wieder Anschluss an ihre Lerngruppe finden. Die Rückstände können so groß 
geworden sein, dass die Wiederholung der bisher besuchten Jahrgangsstufe bessere 
Möglichkeiten bietet, um Lernrückstände aufzuholen und die Leistungen dauerhaft zu 
verbessern. Daher sollen freiwillige Klassenwiederholungen im kommenden Schuljahr möglich 
sein, wenn sie pädagogisch sinnvoll und erforderlich sind. Nähere Informationen dazu nach 
den Ferien. 
 
Ich bitte darum, am Ende der zweiten Ferienwoche ab und an auf unserer Homepage 
nachzusehen, ob es weitere Neuigkeiten oder Änderungen gibt. 
 
Nun wünsche ich noch einmal schöne, erholsame Ferien! 

 
Herzliche Grüße 

Andrea Kühne 


